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PRESSEMITTEILUNG 
 
Naturnahe Wohlfühlorte im Stadtbezirk fördern 
Grüne stellen Flugblatt auf Anfrage zu 
 
LÜTGENDORTMUND Ob vor dem Haus oder auf dem Balkon: Den Frühling nutzen 
viele Menschen, um ihre Gärten in Schuss zu bringen. Viel zu oft bedeutet das aber: 
Kieselsteine, statt Blumen. 
 
Damit es mit Dortmunds Gärten nicht zurück in die Steinzeit geht, hat der 
Ortsverband Lütgendortmund der Grünen ein Flugblatt erstellt, das über die 
Nachteile solcher Stein- und die Vorteile naturnaher Gärten informiert. 
 
„Gerade in der aktuellen Pandemielage sind Balkon und Garten als Wohlfühlort 
wichtig. Wenn dabei bestehende Steingärten zu einem Naturgartenbereich werden, 
gewinnt nicht nur der Mensch, sondern auch das Mikroklima in unserem Stadtbezirk“, 
erläutert Stefan Meissner, Sprecher des Ortsverbandes. 
 
Ursprünglich hatte der Ortsverband im März einen Infostand geplant, der sich aber 
wegen der Coronakrise auf unbestimmte Zeit verschiebt. Deshalb bieten die Grünen 
nun an, das Flugblatt auf Nachfrage zuzustellen. So haben Bürger*innen zunächst 
auch ohne den Infostand die Möglichkeit, sich über die Nachteile der Steingärten zu 
informieren:  Hitze staut sich, Regenwasser fließt schlecht ab, Tiere und Pflanzen 
verlieren ihren Lebensraum. „Und Arbeit macht so ein Steingarten auch", weiß Julia 
Kowal, Sprecherin des Ortsverbands. „Unkraut sprießt früher oder später sowieso, 
und Herbstlaub zwischen den Steinchen herauszuzupfen ist auch sehr mühsam."  
 
Zu bestellen sind das Flugblatt sowie weitergehende Infobroschüren per Mail: 
luetgendortmund@gruene-dortmund.de 
 
 
 
 
Julia Kowal, 
Sprecherin Ortsverband Lütgendortmund 
 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Ortsverband Lütgendortmund 
c/o Kreisverband Dortmund  
Königswall 8, 44137 Dortmund 
luetgendortmund@gruene-dortmund.de 
luetgendortmund.gruene-dortmund.de  
Fax: 0049 231 77611216 
 

 
 

 
 

 

 


